
Buchwochen: 114.000 Besu-
cher schwelgen in Büchern und 
Musik – mehr als 60.000 bei 
der Bücherschau
Etwa 114.000 Bibliophile kamen zu den Stutt-
garter Buchwochen 2009: In diesem Jahr 
konnten sie dort in die Welt der Literatur und 
der Musik eintauchen. Dazu luden 25.000 Bü-
cher und das Schwerpunktthema „Musik“ ein. 
Neben heimischen Printerzeugnissen aus 
350 baden-württembergischen und überregio-
nalen Verlagen stand in diesem Jahr Literatur 

aus dem Gastland Finnland im Mittelpunkt der 
Buchwochen. Besonders gut besucht war der 
„Finnland-Tag“ am 6. Dezember, bei dem es 
neben vielen weiteren Programmpunkten einen 
finnischen Weihnachtsmarkt und einen Vortrag 
über finnische Weihnachtsbräuche gab. Die 
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114.000 Besucher tauchten in Bücher und Musik ein.
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renommierte finnische Kriminalschriftstellerin 
Leena Lehtolainen las auf den Buchwochen im 
Rahmen von „Stuttgarts Langer Kriminacht“, 
die in diesem Jahr einen eigenen kleinen Re-
kord für sich verbuchte: Etwa 550 Krimifans 
kamen am 28. November zu den Buchwochen, 
um fünf Krimi-Autorinnen und -Autoren zu hö-
ren, die von 19 bis 23 Uhr „non stop“ lasen. Im 
Rahmen des Schwerpunktthemas begeisterten 
der renommierte Opernregisseur Hans Neuen-
fels, der Stuttgarter Autor Hanns-Josef Ortheil, 
der Musikwissenschaftler Martin Geck und der 
Dramaturg Karl-Heinz Ott die Musikinteressier-
ten. Abgerundet wurde das Thema durch eine 
Konzert-Reihe wie zum Beispiel ein Orgelkon-
zert in der Stuttgarter Stiftskirche.
Unbestrittener Höhepunkt der Buchwochen 
war jedoch der Auftritt von Altbundespräsident 
Richard von Weizsäcker. Rund 450 Gäste er-
lebten bei dieser Veranstaltung, wie Weizsäcker 
sein Buch „Der Weg zur Einheit“ vorstellte. 

Mehr als 60.000 Besucher kamen zur Karlsru-
her Bücherschau, die damit im Raum Nordba-
den ebenfalls wieder ein großes Publikumsinter-
esse verzeichnete. Hier standen das Gastland 
Slowakei  und das Schwerpunktthema „Reise-
welten - Lesewelten“ auf dem Programm: Die 
Veranstaltung mit Klaus Bednarz, der über die 
Reisen während seines Journalistenlebens be-
richtete, besuchten zum Beispiel 170 Zuhörer. 
Ausverkauft waren auch hier die Krimiveranstal-
tungen wie eine Straßenbahnlesung oder die 
(flüssige) Kriminacht. Höhepunkte waren auch 
die Veranstaltungen mit Wolfgang Abendschön 
& AKZENTE, der zusammen mit dem renom-
mierten Autor Bernhard Schlink in Karlsruhes äl-
tester Kirche auftrat, ein Abend mit Literaturkri-

tiker Denis Scheck und die Lesung mit Feridun 
Zaimoglu. Die Veranstaltung mit den meisten Be-
suchern war der „Raupe-Nimmersatt“-Kindertag 
am 29. November. 2300 Kinder erlebten diesen 
Aktionstag um die populäre Kinderbuchfigur.
Zum Schluss noch ein Ausblick auf das kom-
mende Jahr: Die nächste Bücherschau findet 
vom 11.11. bis 5.12.2010 statt (Gastland: Ita-
lien). Die Buchwochen 2010 laufen vom 18. 
November bis 12. Dezember; Gastland ist die 
Republik Irland. 

Einfach nur Vorlesen – 
is’ nicht! 	          
Einfach nur Vorlesen – is’ nicht! Bei den Stutt-
garter Kinder + Jugendbuchwochen vom 25. 
Februar bis 7. März im TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz wird gelesen, gesungen, getanzt, ge-
bastelt und mit Worten gespielt: Das vielfältige 
Rahmenprogramm stellt nun zum vierten Mal 
renommierte Kinder- und Jugendbuchautoren 
vor und bietet jede Menge Raum, um die ei-
gene Kreativität zu entdecken. Besonders das 
Schwerpunktthema Musik sorgt 2010 für zusätz-
liche „Action“. In Zusammenarbeit mit der Musik-
schule Stuttgart veranstalten die Organisatoren 
der Schau – unser Verband und die vhs Stuttgart 
(mit Unterstützung der Stadt Stuttgart und dem 
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg) – 
zahlreiche Kinderkonzerte. Erstmals steht auch 
Lyrik für Kinder auf dem Programm: es reimen 
für die Kleinen Jutta Richter und Jan Koneff-
ke. Außerdem wird die Veranstaltung zu einem 
Treffpunkt namhafter Illustratoren. Ihr Können 

Erinnerungen an eine spannende Zeit: von Weizsäcker bei den 
Stuttgarter Buchwochen über den „Weg zur Einheit“. 

Der slowakische Autor Pavel Rankov las bei der Bücherschau.
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mit Stift und Pinsel zeigen Rotraud Susanne 
Berner, Selda Soganci, Franziska Biermann 
und Daniela Kulot. Die Stuttgarter Jugendhäu-
ser präsentieren bei einer eigenen Reihe die 
Autoren Manfred Theisen, Christoph Wortberg 
und Wieland Freund. Noch mehr Programmhö-
hepunkte bieten ein Tag unter dem Titel „Meine 

Freundin Conni“, ein Aktionstag „Krimis für Kin-
der“ und der finale Familiensonntag. 
Die renommierte Kindheitsforscherin Dr. Dona-
ta Elschenbroich tritt bei einer Veranstaltung für 
Erwachsene am 3. März auf: Die Autorin zahl-
reicher Bestseller referiert über das „Weltwissen 
der Siebenjährigen“. Der Abend wird unterstützt 
vom Stuttgarter „Haus der Familie“, der vhs, der 
Elternzeitschrift Luftballon und dem Buchhaus 
Wittwer.
Das Programm der Stuttgarter Kinder + Jugend-
buchwochen 2010 ist bereits online unter www.
kinder-jugendbuchwochen.de. Das druckfrische 
Programmheft wird in diesen Tagen an Buch-
handlungen in Baden-Württemberg und kultu-
relle Einrichtungen verschickt. 

Welttag des Buches: „Mein 
Buch Nr.1“
Zu unserem Bücherfest am Welttag des Buches, 
dem 23. April 2010, hat sich erneut Prominenz 
angesagt: Unter der Moderation von Stefan Siller, 
dem Co-Moderator der SWR1-Leute-Sendung, 
unterhalten sich im Literaturhaus Stuttgart unter 
anderem Erwin Teufel, die Malerin Richild von 
Holtzbrinck und die Direktorin des Württember-

gischen Landesmuseums Prof. Cornelia Ewigle-
ben (weitere Gäste sind angefragt). Thema der 
Gesprächsrunde mit dem Motto „Mein Buch Nr. 
1“ ist wie in den vorangegangenen Jahren die 
Lieblingslektüre der prominenten Gäste. Veran-
stalter ist unser Verband gemeinsam mit dem 
Literaturhaus Stuttgart.  
Im Sortimentsbuchhandel wird erneut die Akti-
on „Buchgutschein“ durchgeführt: Für alle Viert- 
und Fünftklässler stehen Buch-Gutscheine zur 
Verfügung, die die Lehrer bei der Stiftung Lesen 
bestellen konnten. Diese Gutscheine können die 
Schülerinnen und Schüler im April 2010 einzeln 
oder im Klassenverband im örtlichen Buchhan-
del für den Geschenkband „Ich schenk dir eine 
Geschichte“ einlösen. Viele Buchhandlungen 
nutzen dabei die Gelegenheit, Führungen durch 
ihre Ladenräume für die Besuchergruppen aus 
den Schulen zu veranstalten.

Talkrunde beim Welttag des Buches 2009: Prominente 
stellten im Literaturhaus Stuttgart ihr „Buch Nr. 1“ vor.

Die „Flamingos“ veranstalten bei den Kinder + Jugendbuchwo-
chen eine Kindermusikparty für die ganze Familie

Werkstattatmosphäre: Daniela Kulot bei der Arbeit

http://www.kinder-jugendbuchwochen.de
http://www.kinder-jugendbuchwochen.de
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Zeigen Sie Ihr Verlagsprogramm 
im Dreiländereck
Die Internationale Bodenseemesse (IBO) in 
Friedrichshafen öffnet 2010 vom 17. bis 21. März 
ihre Pforten. Bei unserer traditionellen Buchaus-
stellung, der Buch-IBO, haben Sie Gelegenheit, 
Ihre Verlagserzeugnisse im Dreiländereck zu 
zeigen. Die Ausschreibungsunterlagen werden 
wir Ihnen im Januar zusenden. Die Verbraucher-
messe gilt als Erlebnis für die ganze Familie und 
unsere Buchausstellung auf rund 800 qm wird 
von den Besuchern gezielt aufgesucht. Kontakt: 
Silke Müller, E-Mail: mueller@buchhandelsver-
band.de, Tel. (07 11) 6 19 41 26.

Seminare für Verlage - 
Terminvorschau 1/2010
Für Mitarbeiter in Verlagen finden im ersten 
Halbjahr des Jahres 2010 bis jetzt folgende Se-
minare statt (weitere sind in Planung):

2. Februar 2010: Kurz und knackig: Texten für 
Print und Web 
Referentin: Cordula Haux
Ort: Bildungszentrum Buchhandel, Stuttgart
Gebühr: 195 Euro (Azubis und Volontäre erhal-
ten 25 % Rabatt)

22. bis 26. Februar 2010:  Intensivseminar 
für auszubildende Medienkaufleute Digital + 
Print
Referenten: diverse
Ort: Tagungs- und Bildungsstätte Bernhäuser 
Forst, Leinfelden-Echterdingen
Gebühr: 860 EUR mit Übernachtung, 830 EUR 
ohne Übernachtung (incl. Verpflegung).

11. März 2010: How to sell international rights 
successfully - An English language seminar
Referentin: Vanessa Magson-Mann
Ort: Literaturhaus München, Salvatorplatz 1, 
80333 München 
Gebühr: für Mitglieder 199 EUR, für Nichtmit-
glieder 239 EUR
Anmeldeschluss: 25. Februar  2010

22. bis 26. März 2010: Intensivseminar für aus-
zubildende Medienkaufleute Digital + Print
Referenten: diverse
Ort: Tagungs- und Bildungsstätte Bernhäuser 
Forst, Leinfelden-Echterdingen
Gebühr: 860 EUR mit Übernachtung, 830 EUR 
ohne Übernachtung (incl. Verpflegung)

12. Mai 2010: Gemeinsam (mehr) verkaufen – 
Das gelungene Zusammenspiel von Medien- 
und Vertriebsarbeit 
Referenten: Dieter Durchdewald und Ralf Laumer 
Ort: Bildungszentrum Buchhandel, Stuttgart
Gebühr: 195 EUR (Azubis und Volontäre erhal-
ten 25 % Rabatt)

19. Mai 2010: Projekte in Verlagen erfolgreich 
managen 
Referent: Dieter Durchdewald
Ort: Bildungszentrum Buchhandel, Stuttgart
Gebühr: 195 EUR (Azubis und Volontäre erhal-
ten 25 % Rabatt)

Mehr Infos und Online-Anmeldung unter www.
buchhandelsverband.de oder bei Brigitte Jet-
schina, Tel. (07 11) 6 19 41 25, E-mail: jetschi-
na@buchhandelsverband.de

Neue Flexibilität für 400 - Euro 
Kräfte
Wer Minijobber beschäftigt, steht häufig vor dem 
Problem, dass das Einkommen aus dieser ge-
ringfügig entlohnten Beschäftigung in dem einen 
oder anderen Monat die vorgeschriebene Gren-
ze von 400 Euro übersteigt. Lesen Sie in einem 
Beitrag der Freiburger Firma lohn.Consult mehr 
über neue Flexibilität für 400-Euro Kräfte. Den 
Beitrag finden Sie im Anhang.

Betriebsruhe in der Verbands-
geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle wird „zwischen den Jahren“ 
vom 24.12.2009 bis 6.1.2010 geschlossen sein. 
Ab 7.1.2010 sind wir wieder für Sie da. Wir wün-
schen allen Mitgliedern ein Frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

mailto:mueller@buchhandelsverband.de
mailto:mueller@buchhandelsverband.de
www.buchhandelsverband.de
www.buchhandelsverband.de
mailto:jetschina@buchhandelsverband.de
mailto:jetschina@buchhandelsverband.de
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es auch in den USA, Australien, Irland, Indien, 
Hongkong und den Philippinen. Im deutschspra-
chigen Raum bündelt der Verein die Interessen 
von 800 Frauen, die angestellt oder freiberuflich 
mit Büchern zu tun haben – in Verlagen, Buch-
handlungen, Bibliotheken, Institutionen oder im 
eigenen Büro. Die Stuttgarter Gruppe existiert 
seit 1991 und besteht aus rund 80 Frauen. Das 
Jahresprogramm der Städtegruppe Stuttgart 
können Sie  hier anschauen.
Am 20. Mai 2010 sind die BücherFrauen übri-
gens in der Verbandsgeschäftsstelle zu Gast. 
Geplant ist eine Veranstaltung unter dem Titel 
„Börsenverein des Deutschen Buchhandels, 
Landesverband Baden-Württemberg e.V. – Lan-
ger Name, umfassende Aufgaben: Wir blicken 
hinter die Kulissen in der Paulinenstraße 53“.

Beitragsbemessungsgrenzen 
und Bezugsgröße 
in der Sozialversicherung
Die Beitragsbemessungsgrenzen bei vollen 
Entgeltabrechnungszeiträumen wurden für die 
alten Bundesländer wie folgt festgesetzt: Ren-
ten und Arbeitslosenversicherung 5.500 EUR 
für den Kalendermonat (66.000 EUR für das 
Kalenderjahr); Kranken- und Pflegeversiche-
rung 3.750 EUR für den Kalendermonat (45.000 
EUR für das Kalenderjahr). Die Bezugsgröße in 
der Sozialversicherung, die dem aufgerundeten 
Durchschnittsentgelt der gesetzlichen Renten-
versicherung im vorvergangenen Kalenderjahr 
entspricht, wird alljährlich vom Bundesminister 
für Arbeit und Sozialordnung bestimmt. Für das 
Jahr 2010 beträgt die monatliche Bezugsgrö-
ße für die alten Bundesländer 2.555 EUR. Die 
Entgeltgröße für geringfügige Beschäftigung hat 
sich gegenüber dem Vorjahr nicht verändert, sie 
beträgt unverändert monatlich 400 EUR. 

 

„Gunter- Ehni- Medienpreises 
des Cotta-Vereins“
Bei einem Festakt anlässlich der Zeugnisver-
leihung wurde am 30. November der „Gunter-
Ehni-Medienpreis“ an der Cotta-Schule über-
geben: Der neu geschaffene Preis zeichnet 
herausragende Leistungen von Auszubildenden 
im Bereich der beruflichen Ausbildung der Me-
dienkaufleute Digital und Print aus und ist mit 
1.000 EUR dotiert. Gewonnen hat das Team 
„Hochschule der Medien – First Step“: In ihrer 
Bearbeitung hat die Frauengruppe (Julia Eden, 
Natalie Kehl, Lisa Leidinger) auf sehr hohem 
Niveau die Hochschule für Medien in Vaihingen 
vorgestellt. Ziel des Preises ist es, im Zuge einer 
Qualitätsoffensive die Auszubildenden durch 
praxisnahe Aufgabenstellungen möglichst rea-
listisch an das Arbeitsfeld Medienkaufmann Di-
gital und Print heranzuführen. 
Seinen Namen trägt der Preis nach seinem Stif-
ter Gunter Ehni, ehemaliger geschäftsführen-
der Gesellschafter des Thienemann Verlages. 
Er ist Initiator und Förderer des Medienpreises. 
Als Nebenlehrer an der Cotta-Schule und lang-
jähriger Vorsitzender des Berufsbildungsaus-
schusses war er an der Ausbildung der Verlags-
kaufleute aktiv beteiligt. Durch die Stiftung der 
Preissumme will er nun weiter an der Förderung 
engagierter Auszubildender mitwirken.

Jahresprogramm der Bücher-
Frauen online
Das Branchen-Netzwerk „BücherFrauen“ wurde
1990 nach dem Vorbild der englischen Wo-
men in Publishing (WiP) gegründet. WiPs gibt 

Gunter Ehni (re.) mit den Gewinnerinnen des Medienpreises

http://www.buecherfrauen.de/index.php?seite=Regional&content=Stuttgart&id=898 

